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	Muster-Text: Zustimmungserfordernis bei Entgelterhöhungen 

	Leider macht die Rechtslage einen weiteren, auf den ersten Blick kompliziert wirkenden Hinweis erforderlich: Die mit den Kostenträgern in der Pflegesatzvereinbarung vereinbarten Entgelte gelten kraft Gesetzes (§ 9 Abs. 1 Satz 3 in Verbindung mit § 7 Abs. 2 Satz 2 und 3 WBVG) als angemessen. Die Entgelterhöhung bedarf dennoch Ihrer Zustimmung. Diese kann durch ausdrückliche Erklärung, nach der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs aber auch durch Zahlung des erhöhten Entgelts oder Nichtausübung des Kündigungsrechts nach § 11 Abs. 1 Satz 2 WBVG erfolgen. 
Was heißt das konkret? Wenn Sie auch ab dem Zeitpunkt der Erhöhung weiterhin in unserer Einrichtung leben möchten, brauchen Sie nichts weiter zu tun. Mit der Zahlung der neuen Preise akzeptieren Sie die geänderten Bedingungen, ohne dass Sie dazu weitere Erklärungen abgeben müssen.
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